
VERLAUFSKIZZE 
Lehrmaterialien für SchülerInnen  
Klasse 9 Oberschule,  BFS Kurs 1-3	

Lernbereiche:  
WP 1 – Politiker(in) - ein Traumjob?
WP 1 – Wahlen und Wählerinnen

Thema:
Politiker 

Ziele : 
– Schüler und Schülerinnen erarbeiten sich Grundlagenwissen zu den  
Handlungsfeldern von Politikern  
– Schüler und Schülerinnen vergleichen die Aufgaben von Politikern  
mit den eigenen

1 UE = 45 min
 



0 – 5 Einstieg L. erstellt Skala mit der Überschrift: „Politiker 
arbeiten von „viel“ zu „wenig“ und lässt SuS 
auf der Skala ankreuzen.

SuS setzen ein Kreuz an die ihrer Meinung  
entsprechenden Stelle.

Tafel, Kreide UG

5 – 15 Überleitung zum 
Thema

(Ideencluster)

L. weist SuS an, auf eine Moderationskarte 
eine Aufgabe von Politikern zu schreiben und 
diese unter der Skala sammeln.

Im Anschluss werden einige Ideen kurz  
vorgestellt und besprochen.

SuS fertigen Karten an.
SuS ordnen die Karten entlang der Skala an.

SuS erklären ihre Aussagen. 

Moderationskarten  
(Trennstreifen)/ Stifte/  
Magneten

(je nach Lerngruppe kann  
dieser Schritt ausgelassen 
oder ausgeweitet werden)

EA/UG

15 – 20 Erarbeitung I L. weist SuS an, ihren eigenen Wochenablauf 
inklusive Zeiten in die Tabelle einzutragen. 

SuS tragen Aufgaben und Zeiten in den Wochenplan 
(Ich-Spalte) ein.

KV „Wochenablauf“ EA

20 – 35 Erarbeitung II L. lässt die SuS die #wtf?!-Infografik „Was  
machen Abgeordnete“ lesen und die aufge-
führten Aufgaben in der KV „Wochenablauf“ 
sowie Zeiten eintragen, in denen ein Politiker 
diese Aufgaben wahrnimmt. 

Die SuS sollen selbst einschätzen, wie lange 
die Termine nach ihrer Einschätzung dauern.
L. stellt „exemplarischen Wochenkalender  
eines MdB“ vor und lässt SuS die Vermutung 
mit dem dargestellten Wochenplan  
vergleichen.

SuS sammeln Aufgaben von Politikern in KV „Wochenab-
lauf“ und tragen vermutete Zeiten ein.

SuS vergleichen Vermutung mit „exemplarischen  
Wochenkalender eines MdB“.

#wtf?!-Infografik „Was  
machen Abgeordnete?“:  
Download wtf.slpb.de,  

KV „Wochenablauf“, PDF  
„exemplarischer Wochenplan 
eines MdB“ (Bundeszentale  
für politische Bildung)

EA

UG

35 – 45 Erarbeitung III L. lässt SuS eigene Meinung zum dargestell-
ten Zeitplan äußern. Mögliche Fragestellung: 
„Könntet ihr euch vorstellen auch am Sonntag 
zu arbeiten?“

SuS diskutieren erst in Kleingruppen danach im Plenum. GA/ UG

UG: Unterrichtsgespräch PA: Partnerarbeit GA: Gruppenarbeit EA: Einzelarbeit SV: Schülervortrag
(* je nach Verfügbarkeit eignet sich hier auch der Einsatz von Smartboards)

Zeit von-bis 
(min)

Didaktische  
Funktion (Methode)

Lehrertätigkeit Erwartete  
Schülertätigkeit

Unterrichtsmittel Sozial-
form



Wochenplanvergleich – Politiker | Ich

KV „Wochenablauf“

Politiker/in Ich

Aufgabe Zeit AufgabeMontag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

Samstag

Sonntag

Zeit



Sitzungswoche

Montag

Dienstag

Im Jahr 2010 sind 22 Sitzungswochen geplant.  
Diese Wochen folgen einer klaren Grundstruktur  
mit feststehenden Terminen.

Quelle: Deutsche Bundestag: Arbeitswoche eines MdB: bpb.de,  
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39346/arbeitwoche-eines-mdb?p=all, 11.03.2017, 14:41.

9:00-10:30 Mitarbeiterbesprechung AG Kultur und Medien

10:30-12:00 Büro – Vorbereitung der Rede für Donnerstag (Weltgipfel)

12:00 Mitarbeiterberatung AG Bildung und Forschung

13:00 Gespräch Generalsekretär Deutsches Studentenwerk

14:30-16:30 Anhörung Ausschuss Wirtschaft und Arbeit („Telekommunikationsgesetz“)

17:00-19:00 Sitzung Fraktionsvorstand

19:30 Landesgruppe Baden-Württemberg (Landesvertretung)

8:30-09:00 Kurze Absprache „Innovationsoffensive“ mit stv. Fraktionsvorsitzendem

09:30-12:30 Sitzung AG Bildung und Forschung

13:00-15:00 AG Sitzung Kultur und Medien

15:00-17:00 Fraktionssitzung (Am Rande kurz: Koordination Bundestagsantrag „Ressortforschung“)

19:00-21:00 Parlamentarischer Abend Telekommunikationsfirmen



Sitzungswoche

Mittwoch

Donnerstag

Im Jahr 2010 sind 22 Sitzungswochen geplant.  
Diese Wochen folgen einer klaren Grundstruktur  
mit feststehenden Terminen.

Quelle: Deutsche Bundestag: Arbeitswoche eines MdB: bpb.de,  
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39346/arbeitwoche-eines-mdb?p=all, 11.03.2017, 14:41.

9:00-10:30 Frühstück mit Parl. Staatssekretär (Vorbereitung Ausschusssitzung)

09:00-09:30 Sitzung der Obleute Bildung und Forschung

09:30-12:30 Ausschusssitzung Bildung und Forschung (anschl. Innenausschuss)

13:00-14:00 Fragestunde Plenarsaal

15:00-17:15 Ausschuss Kultur und Medien

17:30 Gespräch im Bundeskanzleramt (Innovationsoffensive)

19:00 Parlamentarischer Abend BDA

20:00 Koalitionsrunde im Bundesministerium für Bildung und Forschung

08:00 Frühstück mit Medienvertretern zum Mediendatenschutz

09:00 Beginn Plenarsitzung Bundestag / Plenarsaal

11:00 Rede zum „Weltgipfel Informationsgesellschaft“ im Plenum

12:30 Mittagessen mit Siemens-Vertreter im BT-Restaurant

13:30 Journalistenrunde „Hochschulfinanzierung“

14:30-15:00 Obleuterunde „Neue Medien“



Donnerstag

Sitzungswoche

Freitag

Quelle: Deutsche Bundestag: Arbeitswoche eines MdB: bpb.de,  
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39346/arbeitwoche-eines-mdb?p=all, 11.03.2017, 14:41.

15:00 Sitzung Unterausschuss „Neue Medien“

17:00 Ausschuss „Immunität und Geschäftsordnung“

19:00 Empfang Deutsche Forschungsgesellschaft (DFG), Wissenschaftsforum evtl. noch vorbeischauen:  
Ausstellungseröffnung Parlamentarische Gesellschaft (ab 20.00 Uhr)

08:00-09:00 Parlamentariergruppe Südkaukasus, Georgien, Armenien, Aserbaidschan

09:00-14:00 Plenum Bundestag

11:00-11:30 Gespräch Bundesbeauftragter Datenschutz

13:00-15:00 Mittagessen mit Besuchergruppe und anschl. Diskussionsrunde,  
Seniorenverband Baden-Württemberg

15:00 Bürorunde (Referenten, Mitarbeiter)

17:00 Empfang Humboldt-Uni

19:00 Rückflug nach Mannheim (ab Schönefeld)

Im Jahr 2010 sind 22 Sitzungswochen geplant.  
Diese Wochen folgen einer klaren Grundstruktur  
mit feststehenden Terminen.



Sitzungsfreie Woche

Montag

Dienstag

Egal ob Listenkandidat oder Gewinner eines Wahlkreismandats: Im Wahlkreis stehen  
die Abgeordneten den Bürgern Rede und Antwort. Regelmäßige Sprechstunden dienen 
dazu, die Probleme vor Ort zu kennen und die Interessen der Bürgerinnen und Bürger  
im Bundestag vertreten zu können. 

In den sitzungsfreien Wochen halten die Abgeordneten den Kontakt zu lokalen  
Parteigremien, Unternehmen, Verbänden und Vereinen aus ihrem Wahlkreis.

Quelle: Deutsche Bundestag: Arbeitswoche eines MdB: bpb.de,  
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39346/arbeitwoche-eines-mdb?p=all, 11.03.2017, 14:41.

9:00-11:00 Bürobesprechung Wahlkreisbüro

11:00-12:30 Montagsrunde Partei-Landesgeschäftsstelle

13:00 Geschäftsführender Landesvorstand

15:00-17:00 Betriebsbesichtigung

17:00 Büro (Rede für Landesparteitag schreiben)

20:00-21:30 Kreisvorstandssitzung (Partei)

09:00 Büro

10:00-11:30 Treffen mit der Handwerkskammer

12:00 Rede für Landesparteitag besprechen

13:30-14:30 Mittagessen mit Kompetenzteam

16:00 Treffen mit Werbeagentur

18:00 Büro

19:30-21:00 Jahreshauptversammlung Freiw. Feuerwehr



Quelle: Deutsche Bundestag: Arbeitswoche eines MdB: bpb.de,  
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39346/arbeitwoche-eines-mdb?p=all, 11.03.2017, 14:41.

Mittwoch

Donnerstag

09:30-11:00 Besuch in Klasse 9b des Gymnasiums

11:00 Pressekonferenz

13:00 Mittagessen französisches Konsulat

15:00 Treffen mit Gewerbetreibenden

16:30 Besichtigung der neuen Kläranlage

18:00 Büro

19:00 Podiumsdiskussion zur Bildungspoliti

09:00-11:00 Treffen Wirtschaftsminister (Verkehrswegeplan)

12:00 Meeting in der Steuerberaterkammer

14:00 Büro

16:00-18:00 Bürgersprechstunde

18:00 Ortsvorstandssitzung Homburg (mit Wahlen und Ehrungen)

Sitzungsfreie Woche

Egal ob Listenkandidat oder Gewinner eines Wahlkreismandats: Im Wahlkreis stehen  
die Abgeordneten den Bürgern Rede und Antwort. Regelmäßige Sprechstunden dienen 
dazu, die Probleme vor Ort zu kennen und die Interessen der Bürgerinnen und Bürger  
im Bundestag vertreten zu können. 

In den sitzungsfreien Wochen halten die Abgeordneten den Kontakt zu lokalen  
Parteigremien, Unternehmen, Verbänden und Vereinen aus ihrem Wahlkreis.



Quelle: Deutsche Bundestag: Arbeitswoche eines MdB: bpb.de,  
http://www.bpb.de/politik/grundfragen/deutsche-demokratie/39346/arbeitwoche-eines-mdb?p=all, 11.03.2017, 14:41.

Freitag

Samstag

Sonntag

9:00 Vorstellungsgespräch neuer Wahlkreismitarbeiter

10:30 Endfassung Rede Parteita

12:00-13:00 Treffen mit Bürgermeistern und Landrat wegen Ortsumgehung (Rathaus)

14:00 IHK-Werberundfahrt für Ausbildungsplätze (Treffpunkt IHK)

19:00 evtl. Konzert im Landestheater

10:00-12:00 Infostand Partei am Marktplatz

14:00 Eröffnung Landesparteitag

17:00 Rede auf Landesparteitag

ca. 21:00 60. Geburtstag von Kreisvorsitzendem Müller

09:00-13:00 Fortsetzung Landesparteitag

Sitzungsfreie Woche

Egal ob Listenkandidat oder Gewinner eines Wahlkreismandats: Im Wahlkreis stehen  
die Abgeordneten den Bürgern Rede und Antwort. Regelmäßige Sprechstunden dienen 
dazu, die Probleme vor Ort zu kennen und die Interessen der Bürgerinnen und Bürger  
im Bundestag vertreten zu können. 

In den sitzungsfreien Wochen halten die Abgeordneten den Kontakt zu lokalen  
Parteigremien, Unternehmen, Verbänden und Vereinen aus ihrem Wahlkreis.


